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Ja:
CDU, Dies ist selbstverständlich auch Gesetzeslage.

B90/Grüne
SPD, Wir werden uns auch weiterhin dafür einsetzen, die rechtlichen 

Möglichkeiten für die Sicherung lokaler und tariflich bezahlter Arbeitsplätze 
auszuschöpfen. Aus diesem Grund werden wir auf Ausschreibungen städtischer Aufträge 
an Generalunternehmer verzichten. 

FDP, Es gibt gesetzliche Regelungen. Aber wir sind nicht in der Lage, Tariflöhne 

zu kontrollieren. 

Die LINKE,Wir haben im Kreistag einen Antrag diesbezüglich eingebracht, der auf die 

Einhaltung von Tariflöhnen bei Aufträgen durch die Öffentliche Hand pocht. Wir möchten in dem 
Zusammenhang auch einen Grundsatzbeschluss erwirken, der die Ausschreibung von Bauprojekten wie z.B. 
das Schulzentrum Nord, durch Generalunternehmen unterbindet. Die heimischen Unternehmen würden von 
so einem Beschluss profitieren. 
Ebenfalls abzulehnen ist der Einsatz von Leiharbeitern durch die Öffentliche Hand 

Piraten
UFB, Darüber muss man nicht diskutieren

DU

Frage 29: Auftragsvergabe: Wird Ihre Partei dafür sorgen, dass kommunale 
Aufträge der Stadt ausschließlich an Unternehmen vergeben werden, die tarifliche 

Löhne zahlen? 

Nein:
niemand

Kein 
Kreuz

•FrWi



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 30: Privatisierungen: Schließen Sie für Ihre Partei die Privatisierung 
öffentlicher Leistungen (z.B. Verkauf der Stadtwerke Hameln oder Waldflächen 

des Stadtforstes) aus?
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Ja:
B90/Grüne
SPD
Die LINKE,Wir sind gegen den Verkauf 

öffentlichen Eigentums und wir sind gegen die 
Ausgliederung, Outsourcing von Tätigkeiten aus der 
öffentlichen Hand. Die Folgen für die Beschäftigten 
dabei sind immer gleich: Mittelfristig geringere 
Entlohnung, keine Tarifbindung, unsichere 
Beschäftigungsbedingungen. 

Piraten
UFB, Denn man kann nur einmal verkaufen, 

dann ist man Arm!

FrWi
DU, Was Geld in die Kasse bringt, verkauft man 

nicht. Wenn doch, müssen 
Einflussnahmemöglichkeiten der Stadt erhalten 
bleiben.

Nein:
FDP, wenn Private besser sind.... Aber der 

Verkauf der Stadtwerke oder des Stadtwaldes 
schließen wir ausdrücklich aus.

Frage 30: Privatisierungen: Schließen Sie für Ihre Partei die Privatisierung 
öffentlicher Leistungen (z.B. Verkauf der Stadtwerke Hameln oder Waldflächen 

des Stadtforstes) aus?

Kein Kreuz
CDU, Im Einzelfall können Privatisierungen 

sinnvoll sein (z.B. Bäder). Ein Verkauf der Stadtwerke
oder des Stadtforstes wird von uns kategorisch 
ausgeschlossen.



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 31: Kommunale Steuern: Wird Ihre Partei versuchen, die letzte 
Gewerbsteuererhöhung rückgängig zu machen, bzw. setzen Sie sich für eine 

Reduzierung der Gewerbesteuern ein? 
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Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 31: Kommunale Steuern: Wird Ihre Partei versuchen, die letzte 
Gewerbsteuererhöhung rückgängig zu machen, bzw. setzen Sie sich für eine 

Reduzierung der Gewerbesteuern ein? 

Ja:
CDU, Ja, wenn die Haushaltslage es zulässt. Oberstes Ziel dabei muss der Erhalt 

bestehender Arbeitsplätze sowie die Schaffung neuer Arbeitsplätze sein.

B90/Grüne, Wir fordern mittelfristig die Senkung der derzeit aus Gründen der 

Haushaltskonsolidierung und des Straßenerhaltungsprogramms notwendigen hohen 
Gewerbesteuer und Grundsteuer. Die Bürgerinnen und Unternehmen unserer Stadt 
brauchen eine verlässliche Steuerpolitik.

SPD, Die mittelfristige Finanzplanung sowie die anstehenden notwendigen Projekte 

lassen keinen Spielraum für entsprechende Wünsche. Eine einseitige Senkung der 
Gewerbesteuer für Unternehmen ohne eine Entlastung der Bürgerinnen und Bürgern 
widerspricht zudem unseren Vorstellungen von sozialer Gerechtigkeit. 

FDP
UFB, Kommt aber auf die Betriebe an. Wer sich vergrößern will und Arbeitsplätze 

schafft, muss entlastet werden.

FrWi
DU, Ja, denn für den eigentlich Zweck, Straßensanierung ist sie ja erkennbar nicht 

verwendet worden

Nein:
Die 
LINKE
Piraten



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 32: Haus der Wirtschaft: Wird Ihre Partei das Konzept des AdU für einen 
Neubau des „Hauses der Wirtschaft“ mit finanzieller Beteiligung der Stadt am 

Standort Cafe am Ring/Wienerwald unterstützen?
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Ja:
CDU, Als „finanzielle Beteiligung" bringt die 

Stadt lediglich das Grundstück in die zu gründende
Gesellschaft mit ein.

FDP 
UFB, Nur nicht ausgerechnet im alten Cafe am 

Ring, aber z.B im Hause Mursch, gegenüber an der 
Deisterallee

Nein:
Die LINKE, Siehe Berichterstattung der 

Dewezet vom 10.08.2016 oder unter www.dielinke-hameln.de  

Piraten
FrWi
DU, Haus der Wirtschaft ist in Ordnung, aber 

nicht an dieser Stelle. Hefehof, Linsingen Kaserne, 
Sparkassengebäude, da gibt es andere Möglichkeiten

Frage 32: Haus der Wirtschaft: Wird Ihre Partei das Konzept des AdU für einen 
Neubau des „Hauses der Wirtschaft“ mit finanzieller Beteiligung der Stadt am 

Standort Cafe am Ring/Wienerwald unterstützen?

Kein kreuz
B90/Grüne, Einer finanziellen Beteiligung der Stadt an gemeinsamen Gesellschaften mit Lobbyverbänden 
stehen wir kritisch gegenüber. Auf Grundlage des derzeitigen geringen Informationsstandes zum Konzept des AdU, 
Kreishandwerkerschaft und der Stadt Hameln, lässt sich die Frage noch nicht abschließend beantworten.

SPD, Eine Beteiligung der Stadt in Form der Einbringung des Grundstückes ist eine der möglichen Optionen. Die 
finanzielle Lage der Stadt lässt darüber hinausgehende finanzielle Beteiligungen nicht zu – außer diese werden durch 
Mieteinnahmen entsprechend refinanziert und verzinst. Aktuell liegen die dafür notwendigen Zahlen, Daten und Fakten 
für eine endgültige Entscheidung jedoch noch nicht vor.  

http://www.dielinke-hameln.de/


Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 33: Wirtschaftsförderung: Unterstützt Ihre Partei die Idee eines 
Zusammenschlusses der städtischen Wirtschaftsförderung mit der 

Wirtschaftsförderung des Landkreises Hameln-Pyrmont?
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Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 33: Wirtschaftsförderung: Unterstützt Ihre Partei die Idee eines 
Zusammenschlusses der städtischen Wirtschaftsförderung mit der 

Wirtschaftsförderung des Landkreises Hameln-Pyrmont?

Ja:
B90/Grüne
Die LINKE,Wir fordern außerdem eine 

Umstellung der kommunalen Wirtschaftsförderung auf 
sogenannte weiche Standortfaktoren. 

Piraten
UFB, Das ist unser Motto ! Nur gemeinsam ist 

man stark

DU

Nein:
CDU
FDP, Zusammenarbeit = ja, doch Hameln 

hat eigene Interessen. Darum sollte die 
Wirtschaftsförderung bei der Stadt bleiben.

FrWi

Kein Kreuz
SPD, Wir sind gerne bereit die Vor- und Nachteile 
ergebnisoffen zu diskutieren. .  



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 34: Kriminalprävention: Wird Ihre Partei die Arbeit des 
Kriminalpräventionsrates Hameln aktiv unterstützen?
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Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 34: Kriminalprävention: Wird Ihre Partei die Arbeit des 
Kriminalpräventionsrates Hameln aktiv unterstützen?

Ja:
CDU
B90/Grüne
SPD
FDP
Die LINKE 
Piraten
UFB, Sicherheit geht vor!

FrWi
DU

Nein:
niemand



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 35: Sicherheitsdienste: Unterstützt Ihre Partei den Einsatz von privaten 
Sicherheitsdiensten im öffentlichen Raum (z.B. Fußstreifen in der 

Fußgängerzone)?

Unparteiisches Fragebündnis zur Kommunalwahl Hameln 2016 



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 35: Sicherheitsdienste: Unterstützt Ihre Partei den Einsatz von privaten 
Sicherheitsdiensten im öffentlichen Raum (z.B. Fußstreifen in der 

Fußgängerzone)?

Ja:
niemand

Nein:
CDU, Wir fordern den Einsatz von mehr Polizeibeamten an Brennpunkten und eine stärkere

Präsenz des Ordnungsamtes in der Innenstadt.

B90/Grüne    und      Piraten
SPD, Die rot/grüne Landesregierung stärkt aktuell, trotz der finanziell schwierigen Situation in 

Niedersachsen, unsere Polizistinnen und Polizisten. Die öffentliche Sicherheit ist und bleibt eine öffentliche Aufgabe. 

FDP, Nur bei besonderen, großen Veranstaltungen.

Die LINKE, Die Polizei muss personell wieder besser aufgestellt werden. Private Sicherheitsdienste 

können die Präsenz von Ordnungshütern nicht ersetzen.   

ÜFB
, Aber nur, wenn die Polizei personell und instrumentell aufgerüstet/verstärkt wird.Und, das ist besonders wichtig, 

wen man den Hinweisen aus der Bevölkerung stärker und direkter nachkommt. Wenn man bekannte Gefahren 
abwehrt und nicht nur beobachtet. Sonst ist Bürgerselbsthilfe unumgänglich.

•FrWi
DU, Wenn die dafür Kräfte der öffentlichen Hand (Polizei, Ordnungsamt) nicht ausreichen, müssen sie verstärkt 

werden. Eine Vergabe ist aber denkbar, wenn dies wirtschaftlicher ist und sie an zertifizierte Sicherheitsdienste 
erfolgt, diese Befugnisse wie Mitarbeiter des Ordnungsamtes haben und optisch erkennbar sind. Das kann beitragen, 
selbsternannte „Bürgerwehren“ zu verhindern.



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 36: Sozial Schwache: Fördert die Stadt Hameln Ihrer Ansicht nach derzeit 
sozial Schwache (Wohnungs- oder Arbeitslose, Geflüchtete, …) in ausreichendem 

Maße? 
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Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 36: Sozial Schwache: Fördert die Stadt Hameln Ihrer Ansicht nach derzeit 
sozial Schwache (Wohnungs- oder Arbeitslose, Geflüchtete, …) in ausreichendem 

Maße? 

Ja:
CDU  und     FDP

UFB, Aber auch hier, wie bei der 

Polizei muss zumindest personell 
kräftig aufgestockt werden, damit die 
Aufgaben zeitnah bewältigt werden 
können. Jemand der bereits 
verhungert ist, braucht keine 
Unterstützung mehr.

FrWi     und     
DU

Nein:
SPD, Wir werden die Situation finanziell schwacher Menschen 
beispielsweise durch die Einführung einer Kita-Sozialstaffel und die bereits 
beschlossenen Maßnahmen des sozialen Wohnungsbaues im Rahmen 
der kommunalen Möglichkeiten weiter stärken. 

Die LINKE, Bei dieser Frage ist eigentlich eine differenzierte Antwort 

nötig. Ja oder Nein ist zu kurz gegriffen. 
Bei der Personengruppe der Geflüchteten wurde in den letzten 1 ½ Jahren eine Menge 
bewegt. Aber der Soziale Wohnungsbau ist in den letzten Jahrzehnte nahezu 
ausgestorben. Dieses trifft vor allem Menschen im Hartz-IV-Bezug und junge Erwachsene, 
sowie Menschen die von Altersarmut bedroht sind. Auch beim Thema Wohnungslose ist 
noch viel zu tun.

Piraten

Kein Kreuz:
B90/Grüne, Diese Frage greift zu kurz und fasst viele große und wichtige Themenfelder zusammen, die man nicht pauschal mit ja oder 

nein beantworten kann. Im Bereich der Geflüchteten zeigt sich die Stadt engagiert und hat über ihre Einrichtungen wie das FiZ einen engen Draht zu den 
vielen Haupt- und Ehrenamtlichen, die die volle Unterstützung der Stadtverwaltung benötigen und auch bekommen.
Wir Grüne wolllen Hamelner Projekte der öffentlich geförderten Beschäftigung. Die aktuelle Unterstützung von Langzeitarbeitslosen durch die Stadt ist 
unzureichend. Die Zusammenarbeit mit dem Jobcenter, der Impuls gGmbH und dem Landkreis wollen wir intensivieren.
Ebenfalls fordern wir die Schließung der Unterbringungseinrichtung für Wohnungslose in Tündern und eine menschengerechte, stadtnahe 
Unterbringungseinrichtung.



Kommunalwahl 2016 in HamelnFrage 37: Nennen Sie die darüber hinaus gehenden wichtigen Stichworte Ihrer 
Partei zum Themenfeld Arbeit/Wirtschaft/Sicherheit:
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CDU, Schaffung neuer Stellen bei der Polizei (Landesaufgabe), entschiedeneres Vorgehen gegen Hausieren 

und aggressives Betteln in der Fußgängerzone, vermehrte Aufstellung von Hundekotbeutelspendern in der Kernstadt 
und den Ortschaften

B90/Grüne, Wir Grüne wollen Mehrausgaben z.B. im Bereich der Gemeinwesenarbeit, Soziokultur 

oder von Beschäftigungsprojekten auf dem zweiten Arbeitsmarkt - alles unter dem Leitmotiv „Prävention und 
Integration“, denn dies spart langfristig. Die Beauftragung regionaler Unternehmen mit regulären 
Beschäftigungsverhältnissen entsprechend der Niedersächsischen Vergabegesetzgebung, um die regionale 
Wertschöpfung zu unterstützen. Förderung erfolgsversprechender Start-Ups und innovativer Unternehmen. Eine 
Offensive für intelligente und kreative Arbeits- und Teilzeitregelungen in der Stadtverwaltung und in den Betrieben mit 
städtischer Anteilsmehrheit.

SPD, eine bessere Vermarktung der vorhandenen Gewerbeflächen sowie die bedarfsgerechte Ausweisung 

neuer, attraktiver Flächen für Unternehmen (auch im Rahmen des Britenwegzuges) • die gemeinsame Entwicklung 
von sinnvollen Infrastrukturmaßnahmen von Stadt und Wirtschaft, wie den Breitbandausbau • eine effektivere 
Unterstützung der Unternehmen bei der Fachkräftegewinnung, insbesondere durch Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum und einem vielfältigen Bildungs-, Kultur- und Freizeitangebot  • neue Programme und Anreize, um die 
Wachstumsmöglichkeiten im Gesundheitsbereich durch die Ansiedlung neuer Facharztpraxen besser zu nutzen und 
damit nicht nur neue Arbeitsplätze zu schaffen, sondern gleichzeitig die Gesundheitsversorgung zu verbessern • dass 
sich die städtischen Unternehmen ihrer Vorbildfunktion als Arbeitgeber bewusst werden und diese aktiv wahrnehmen • 
Stärkung des heimischen Handwerks durch den Verzicht auf Generalunternehmer bei der Ausschreibung von 
städtischen Bauvorhaben 

Frage 37: Nennen Sie die darüber hinaus gehenden wichtigen Stichworte Ihrer 
Partei zum Themenfeld Arbeit/Wirtschaft/Sicherheit:
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Die LINKE, Keine Vergabe von Leiharbeit durch die Öffentliche Hand • Re-Kommunalisierung von 

outgesourcten Tätigkeiten in die öffentliche Hand. • Inklusive Betriebe fördern. Ein gutes Beispiel hierfür ist die 
Initiative Samocca, die als integrative / Inklusions Kaffeerösterei einen Café-Betrieb an vielen Standorten in 
Deutschland betreibt. Die heimische Wirtschaft muss ebenfalls ihren Teil zur Integration der Geflüchteten beitragen. 
Ein Ausbildungsprojekt ist erstrebenswert, um das Potential der zu uns gekommenen Menschen zu nutzen. 

Piraten, Startups fördern durch Lotsenservice. Einführung Gewerbekataster, Unterstützung von 

Integrationsfirmen, keine verstärkte Kameraüberwachung (subjektive Sicherheit) dafür Stärkung Polizeipräsenz und 
Prävention

UFB, Alleinreisende junge Männer, ohne soziale Bindungen bringen eine Vielzahl von Problemen mit sich. Die 
haben zunächst nichts mit ihrer Herkunft zu tun, sondern einfach nur damit, dass sie junge Männer sind. Statt ihrer 
hätte man Kinder vor dem Sterben retten sollen und aufnehmen, Familien mit Kindern, oder Elternteile mit Kindern. 
Das sind die Opfer des Krieges und die sind vor dem Terror geflüchtet. Alleinreisende junge Männer könnten ihn mit 
sich führen.

FrWi, zu Frage 29: wir können das nur einfordern, aber nicht sicherstellen bzw. dafür „sorgen“, da hier vor allem 

Ausschreibungsverfahren zu beachten sind. Hinsichtlich des Schulzentrums Nord möchten wir deshalb auch keinen 
Generalunternehmer.
•zu Frage 31: wir möchten eine Reduzierung des Gewerbesteuersatzes auf 380% 
•zu Frage 35: wir ziehen Bürgerstreifen in Betracht, denn wir halten z.B. die Situation in der Fußgängerzone mit 
„Radfahrrowdies“ zwischen 10 und 20 Uhr für unerträglich.
•Außerdem wünschen wir uns wie schon während unseres Bürgerbegehrens zur Fußgängerzone Hameln und im 
Kommunalwahlkampf 2011 gefordert nach wie vor ein DNA-Zentralregister für Hunde, um   die (wenigen) Hundehalter 
zur Verantwortung ziehen zu können, die die Hinterlassenschaften ihrer Hunde nicht wegräumen. 

Frage 37: Nennen Sie die darüber hinaus gehenden wichtigen Stichworte Ihrer 
Partei zum Themenfeld Arbeit/Wirtschaft/Sicherheit:
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